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Bevölkerung mit Migrationshintergrund in den Hamburger 
Stadtteilen 
 
Zum ersten Mal hat das Statistikamt Nord eine Sonderauswertung aus dem  
Melderegister zur Bevölkerung mit Migrationserfahrung oder Migrationshin-
tergrund nach Stadtteilen durchgeführt. In Hamburg lebten demnach Ende 
2009 insgesamt rund 487 000 Menschen mit Migrationshintergrund, das 
sind 28 Prozent aller Einwohnerinnen und Einwohner. Rund 231 000 von 
ihnen haben nicht die deutsche Staatsangehörigkeit, 139 000 sind einge-
bürgert und 76 000 Aussiedler. Hinzu kommen 42 000 Kinder und Jugendli-
che, die keine eigene Migrationserfahrung haben und die die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen, denen aber durch einen oder beide Elternteile 
ein Migrationshintergrund zugeordnet wird. 
 
Im Vergleich der Bezirke gibt es den größten Anteil von Personen mit Migra-
tionshintergrund in Hamburg-Mitte – fast 43 Prozent. Im Bezirk Hamburg-
Nord sind es hingegen nur gut 22 Prozent. Doch auch innerhalb der Bezirke 
gibt es große Unterschiede zwischen den Stadtteilen. Die Anteile an der je-
weiligen Gesamtbevölkerung sind in der beigefügten Tabelle 2 dargestellt. 
 
Billstedt, Wilhelmsburg und Rahlstedt sind die Stadtteile mit den (absolut) 
meisten Personen mit Migrationshintergrund. Die höchsten Anteile an der 
Bevölkerung im Stadtteil finden sich auf der Veddel und in Billbrook mit 
mehr als zwei Dritteln. Vergleichsweise wenige Personen mit Migrations-
hintergrund leben dagegen in den Stadtteilen der Vier- und Marschlande 
(mit Ausnahme von Allermöhe), in denen sie deutlich unter zehn Prozent 
der Bevölkerung ausmachen. 
 
Der Anteil der Personen mit Migrationshintergrund an der Bevölkerung ist in 
den jüngeren Altersgruppen deutlich höher als in den älteren. Nur etwa 
zwölf Prozent der Hamburgerinnen und Hamburger über 65 Jahre haben 
einen Migrationshintergrund, aber fast 43 Prozent der unter 15-jährigen. 
 
Neben der ausländischen Bevölkerung umfasst die Bevölkerung mit Migra-
tionshintergrund weitere Gruppen (Hinweise zur Definition siehe unten). 
Weniger als ein Viertel der Kinder mit Migrationshintergrund hat  
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selbst nicht die deutsche Staatsangehörigkeit. Unter den Personen mit 
Migrationshintergrund im erwerbsfähigen Alter (15 bis 64 Jahre) haben hin-
gegen fast 54 Prozent keinen deutschen Pass. Bei den über 65-Jährigen ist 
der Ausländeranteil an den Menschen mit Migrationshintergrund mit 
48 Prozent wiederum etwas geringer. 
 
Die in Hamburg lebenden Menschen mit Migrationshintergrund kommen 
aus fast allen Ländern der Welt. Die beiden mit Abstand wichtigsten Her-
kunftsländer sind die Türkei und Polen, die für 19 bzw. elf Prozent der Men-
schen mit Migrationshintergrund Bezugsland sind. Besonders viele Perso-
nen mit Wurzeln in der Türkei wohnen im Bezirk Hamburg-Mitte. Dort haben 
fast zwölf Prozent der Bevölkerung die Türkei als Bezugsland, hamburgweit 
sind es gut fünf Prozent. Eine Hochburg der aus Polen stammenden Bevöl-
kerung ist der Bezirk Bergedorf; dort haben fast sechs Prozent der Einwoh-
ner und Einwohnerinnen Polen als Bezugsland. In ganz Hamburg sind es 
gut drei Prozent. 
 
Weitere für Hamburg wichtige Bezugsländer sind (in dieser Reihenfolge) 
Russland, Afghanistan, Kasachstan, Iran, Serbien, Portugal, Ghana, Italien 
und Griechenland. Viele aus Russland stammende Personen leben in den 
Stadtteilen Lohbrügge, Bergedorf, Rahlstedt und Neugraben-Fischbek. Die-
se Stadtteile, ergänzt um Allermöhe, weisen auch einen hohen Anteil an 
Personen mit Bezug zu Kasachstan auf, wobei es sich überwiegend um 
Angehörige der deutschstämmigen Minderheit in der ehemaligen Sowjet-
union handelt. Besonders viele Hamburgerinnen und Hamburger mit afgha-
nischem Hintergrund (über 15 Prozent von ihnen) leben in Billstedt. 
 
Tabelle1:  
Bezugsregionen der Bevölkerung mit Migrationshintergrund in Hamburg 
 

Region 
Menschen mit 
Bezugsland in 
dieser Region 

Länder mit höchstem Anteil 

Deutschsprachige Region 11 523 Österreich, Schweiz 
Nord-/Westeuropa 21 427 Großbritannien, Niederlande, Dänemark 
Südwesteuropa 33 651 Portugal, Italien, Frankreich 
Östliches Mitteleuropa 67 163 Polen, Kroatien, Tschechien 
Türkei 92 500  
Südosteuropa 49 198 Serbien, Griechenland 
Osteuropa 37 615 Russland, Ukraine 
Nordafrika 9 754 Tunesien, Ägypten, Marokko 
Subsahara 23 844 Ghana, Togo, Nigeria 
Lateinamerika und Karibik 15 646 Brasilien, Chile, Peru 
Nordamerika/Australien/Neuseeland 9 754 USA 
Ostasien 9 738 China, Japan, Korea 
Südostasien 12 859 Vietnam, Philippinen, Thailand 
Südasien 9 459 Indien, Pakistan 
Vorderasien 26 473 Iran, Irak, Libanon 
Zentralasien 47 006 Afghanistan, Kasachstan 

Übrige/unbekannt 9 705  

Gesamt 487 315  

 
Wegen der vielfältigen Herkunft der Hamburger Bevölkerung sind für eine 
stadtteilbezogene Darstellung die Länder der Welt zu Regionen zusam-
mengefasst (siehe Tabelle 1). Die stärkste Bezugsregion nach der Türkei 
mit rund 92 500 Personen sind die Länder des östlichen Mitteleuropas mit 
rund 67 000 Personen. Aus dieser Herkunftsregion kommen besonders vie-
le der über 65-Jährigen mit Migrationshintergrund, nämlich gut ein Fünftel. 
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Die Bevölkerung mit Bezug zu afrikanischen Ländern südlich der Sahara ist 
hingegen überdurchschnittlich jung: 31 Prozent von ihnen sind unter 
15 Jahre alt. Dies trifft auch auf die türkischstämmige Bevölkerung zu: 
24 Prozent der unter 15-Jährigen mit Migrationshintergrund haben die Tür-
kei als Bezugsland . 
 
In der Tabelle 2 sind die drei in den Stadtteilen am stärksten vertretenen 
Regionen dargestellt, sofern aus ihnen mindestens zwanzig Personen 
stammen. 
 
Methodische Anmerkungen 

Bei den hier dargestellten Befunden zur Anzahl und Herkunft der Bevölke-
rung mit Migrationshintergrund in Hamburg handelt es sich nicht um statisti-
sche Ergebnisse im Sinne einer Erhebung, sondern um Schätzungen auf 
Grund eigener statistischer Berechnungen. Sie beruhen auf einem anony-
misierten Melderegisterabzug vom 31. Dezember 2009. Die lediglich bei ih-
rer Reederei gemeldeten Seeleute und Binnenschiffer wurden nicht einbe-
zogen, auch nicht die am Nebenwohnsitz gemeldeten Personen. 
 
Zu der Bevölkerung mit Migrationshintergrund gehören die ausländische 
Bevölkerung sowie alle ab 1950 von außerhalb Deutschlands Zugewan-
derten unabhängig von ihrer Nationalität. Dazu zählen auch die in Deutsch-
land geborenen eingebürgerten früheren Ausländerinnen und Ausländer 
sowie in Deutschland Geborene mit deutscher Staatsangehörigkeit, bei de-
nen sich der Migrationshintergrund aus der Migrationserfahrung der Eltern 
oder eines Elternteils ableitet. Außerdem gehören zu dieser Gruppe seit 
2000 auch die (deutschen) Kinder ausländischer Eltern, die die Bedingun-
gen für das Optionsmodell erfüllen. Nicht zur Bevölkerung mit Migrations-
hintergrund zählen Flüchtlinge und Vertriebene in Folge des Zweiten Welt-
kriegs. Trotz einiger methodisch bedingter Einschränkungen ermöglicht das 
standardisierte Verfahren MigraPro der deutschen Städtestatistik eine rea-
litätsnahe Beschreibung der Anzahl und Herkunftsländer der Bevölkerung 
mit Migrationshintergrund. 
 
Die vorliegende Analyse wurde im Rahmen des Aufbaus eines Sozialmoni-
tors im Auftrag der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt durchgeführt. 
Das im Aufbau befindliche Sozialmonitoring stellt ein zentrales Steuerungs-
instrument des vom Senat beschlossenen Rahmenprogramms Integrierte 
Stadtteilentwicklung (RISE) dar. Damit verbunden ist eine Bereitstellung von 
Daten und Indikatoren zur sozialen Situation und zur Bevölkerungsstruktur 
auf kleinräumiger Ebene. Die verbesserten Datengrundlagen sind sowohl 
die Voraussetzung für eine differenzierte Stadtbeobachtung als auch eine 
wichtige Grundlage für eine erfolgreiche Stadtteilentwicklung und Planung 
auf der sozialräumlichen Ebene. 
 
Ansprechpartnerin: 

Dr. Adriane Hartmann 
Telefon: 040 42831-1717 
E-Mail: adriane.hartmann@statistik-nord.de 
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Tabelle 2: Bevölkerung mit Migrationshintergrund nach Stadtteilen 

Stadtteil 

Bezirk 

Bevölke-
rung mit 
Migra-

tionshin-
tergrund 

Anteil der Be-
völkerung mit 
Migrationshin-

tergrund an 
Bevölkerung 

insgesamt  
in %

Am stärksten vertretende  

Bezugsregionen 

Hamburg-Altstadt 691 41 Türkei östl. Mitteleuropa Osteuropa
Hafencity 236 25 NW-Europa SW-Europa östl. Mitteleuropa
Neustadt 3 949 34 Türkei SW-Europa östl. Mitteleuropa
St. Pauli 7 374 35 Türkei SO-Europa SW-Europa
St. Georg 3 775 38 Türkei SW-Europa östl. Mitteleuropa
Hammerbrook 725 43 Türkei SW-Europa östl. Mitteleuropa
Borgfelde 2 405 36 SO-Europa östl. Mitteleuropa Türkei 
Hamm-Nord 5 348 25 östl. Mitteleuropa Türkei SO-Europa
Hamm-Mitte 4 431 41 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Hamm-Süd 1 479 36 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Horn 15 632 41 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Billstedt 32 511 47 Türkei östl. Mitteleuropa Zentralasien
Billbrook 792 65 SO-Europa Zentralasien östl. Mitteleuropa
Rothenburgsort 4 086 47 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Veddel 3 398 70 Türkei SO-Europa Subsahara
Wilhelmsburg 27 634 55 Türkei SO-Europa östl. Mitteleuropa
Kleiner Grasbrook/Steinwerder 669 56 östl. Mitteleuropa SO-Europa Türkei 
Waltershof/Finkenwerder 2 708 23 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa

Bezirk Hamburg-Mitte* 117 843 43 Türkei SO-Europa östl.Mitteleuropa
Altona-Altstadt 9 492 36 Türkei SO-Europa SW-Europa
Sternschanze 2 654 35 Türkei SW-Europa SO-Europa
Altona-Nord 7 342 34 Türkei SO-Europa SW-Europa
Ottensen 8 197 25 Türkei SO-Europa SW-Europa
Bahrenfeld 6 968 26 Türkei SO-Europa SW-Europa
Groß Flottbek 2 134 20 NW-Europa SW-Europa Ostasien
Othmarschen 2 596 21 NW-Europa SW-Europa N.-Am./Aus./Neus. 

Lurup 12 655 38 Türkei Zentralasien Osteuropa
Osdorf 8 039 32 Türkei Osteuropa Zentralasien
Nienstedten 1 314 19 NW-Europa östl. Mitteleuropa SW-Europa
Blankenese 2 152 17 NW-Europa SW-Europa östl. Mitteleuropa
Iserbrook 1 994 18 östl. Mitteleuropa NW-Europa Osteuropa
Sülldorf 1 638 18 östl. Mitteleuropa Türkei SW-Europa
Rissen 2 086 14 östl. Mitteleuropa NW-Europa SW-Europa

Bezirk Altona 69 261 28 Türkei SO-Europa östl.Mitteleuropa
Eimsbüttel 11 330 21 Türkei SW-Europa SO-Europa
Rotherbaum 4 146 27 SW-Europa NW-Europa Vorderasien
Harvestehude 3 731 23 NW-Europa SW-Europa Vorderasien
Hoheluft-West 2 277 18 SW-Europa östl. Mitteleuropa NW-Europa
Lokstedt 6 685 27 Türkei östl. Mitteleuropa SW-Europa
Niendorf 6 278 16 östl. Mitteleuropa SW-Europa Vorderasien
Schnelsen 6 533 24 östl. Mitteleuropa Türkei Zentralasien
Eidelstedt 8 329 27 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Stellingen 5 981 26 Türkei SO-Europa östl. Mitteleuropa

Bezirk Eimsbüttel 55 290 23 Türkei östl.Mitteleuropa SW-Europa
Hoheluft-Ost 1 935 21 SW-Europa Türkei NW-Europa
Eppendorf 4 090 18 NW-Europa SW-Europa östl. Mitteleuropa
Groß Borstel 1 525 20 Türkei östl. Mitteleuropa SW-Europa
Alsterdorf 2 783 22 Vorderasien östl. Mitteleuropa Türkei 
Winterhude 9 881 20 östl. Mitteleuropa SW-Europa NW-Europa
Uhlenhorst 3 180 21 SW-Europa Vorderasien östl. Mitteleuropa
Hohenfelde 2 586 29 Vorderasien östl. Mitteleuropa Türkei 
Barmbek-Süd 6 953 23 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Dulsberg 6 711 39 Türkei Subsahara SO-Europa
Barmbek-Nord 8 456 22 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Ohlsdorf 2 682 18 östl. Mitteleuropa Türkei SO-Europa
Fuhlsbüttel 1 993 17 östl. Mitteleuropa Vorderasien SO-Europa
Langenhorn 9 207 22 östl. Mitteleuropa Türkei Zentralasien

Bezirk Hamburg-Nord 61 982 22 Türkei östl.Mitteleuropa SO-Europa
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Stadtteil 

Bezirk 

Bevölke-
rung mit 
Migra-

tionshin-
tergrund 

Anteil der Be-
völkerung mit 
Migrationshin-

tergrund an 
Bevölkerung 

insgesamt  
in %

Am stärksten vertretende  

Bezugsregionen 

Eilbek 5 084 25 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Wandsbek 8 177 26 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Marienthal 2 448 21 Türkei östl. Mitteleuropa Vorderasien
Jenfeld 11 087 45 Zentralasien östl. Mitteleuropa Türkei 
Tonndorf 3 399 27 östl. Mitteleuropa Türkei Zentralasien
Farmsen-Berne 7 714 23 östl. Mitteleuropa Zentralasien Türkei 
Bramfeld 10 797 22 östl. Mitteleuropa Zentralasien Türkei 
Steilshoop 7 655 40 Türkei Zentralasien östl. Mitteleuropa
Wellingsbüttel 1 460 15 Vorderasien NW-Europa östl. Mitteleuropa
Sasel 2 862 13 östl. Mitteleuropa NW-Europa Vorderasien
Poppenbüttel 3 404 15 östl. Mitteleuropa Vorderasien NW-Europa
Hummelsbüttel 4 825 28 östl. Mitteleuropa Zentralasien Vorderasien
Lemsahl-Mellingstedt 749 12 NW-Europa östl. Mitteleuropa SW-Europa
Duvenstedt 863 14 Vorderasien NW-Europa östl. Mitteleuropa
Wohldorf-Ohlstedt 586 13 NW-Europa deutschsprachig SW-Europa
Bergstedt 1 014 10 östl. Mitteleuropa NW-Europa SW-Europa
Volksdorf 2 778 14 östl. Mitteleuropa NW-Europa SW-Europa
Rahlstedt 20 870 24 östl. Mitteleuropa Zentralasien Osteuropa

Bezirk Wandsbek 95 772 23 östl.Mitteleuropa Zentralasien Türkei 
Lohbrügge 12 318 32 Zentralasien östl. Mitteleuropa Osteuropa
Bergedorf 11 895 29 östl. Mitteleuropa Osteuropa Zentralasien
Curslack 704 19 Vorderasien Zentralasien SO-Europa
Altengamme 113 5 östl. Mitteleuropa  
Neuengamme 190 6 östl. Mitteleuropa NW-Europa  
Kirchwerder 503 6 östl. Mitteleuropa NW-Europa SW-Europa
Ochsenwerder 192 8 östl. Mitteleuropa NW-Europa SW-Europa
Reitbrook 28 6  
Allermöhe 8 139 53 Zentralasien östl. Mitteleuropa Osteuropa
Billwerder 226 17 östl. Mitteleuropa SO-Europa SW-Europa
Moorfleet 186 17 östl. Mitteleuropa  
Tatenberg 38 7  
Spadenland 27 5  

Bezirk Bergedorf 34 559 29 Zentralasien östl.Mitteleuropa Osteuropa
Harburg 10 232 47 Türkei SO-Europa östl. Mitteleuropa
Neuland/Gut Moor 295 22 Türkei SO-Europa östl. Mitteleuropa
Wilstorf 4 848 30 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Rönneburg 761 24 östl. Mitteleuropa Zentralasien Osteuropa
Langenbek 943 23 östl. Mitteleuropa Osteuropa Zentralasien
Sinstorf 906 27 Zentralasien östl. Mitteleuropa SO-Europa
Marmstorf 1 678 19 Türkei östl. Mitteleuropa SW-Europa
Eißendorf 6 940 30 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Heimfeld 7 063 35 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Altenwerder/Moorburg 70 9 Türkei SO-Europa  
Hausbruch 7 925 46 Zentralasien Osteuropa Türkei 
Neugraben-Fischbek 9 028 34 Osteuropa Zentralasien östl. Mitteleuropa
Francop 39 6  
Neuenfelde 1 705 38 Türkei östl. Mitteleuropa SO-Europa
Cranz 175 23 Türkei SO-Europa  

Bezirk Harburg 52 608 35 Türkei östl.Mitteleuropa Osteuropa

Hamburg insgesamt* 487 315 28 Türkei östl.Mitteleuropa SO-Europa

Quelle: Melderegister (nur Haupt- und alleinige Wohnsitze), Stand 31.12.2009, Schätzungen des Statistischen Amtes für 
Hamburg und Schleswig-Holstein mit MigraPro  
*ohne Schiffsbevölkerung und Neuwerk 
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Landesdurchschnitt:
28 %

Quelle: Schätzungen des Statistischen Amts für Hamburg und Schleswig-Holstein
mit MigraPro auf Basis des Melderegisters (Stand: 31.12.2009).
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